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22. März, 31. Mai + 
13. September, 11 - 17 Uhr +
nach telefonischer 
Vereinbarung – Eintritt 2 �

Marita + Hans-Joachim 
Eichler
Marienburger Straße 1
29683 Bad Fallingbostel
Telefon 05162 6282
marita.eichler@t-online.de
www.garten.eichler.de

Am 6. Februar 1993 bezogen 
wir ein kleines Haus (45 qm) 
und aus dem 1.029 qm großen 
Grundstück sollte mal ein Gar-
ten werden. 
Heute ist unser Haus maigrün 
und violett gestrichen und der 
Garten ist eng und überfüllt. 
Ab Februar durchbrechen un-
zählige Zwiebelgewächse die 
Erde und im März ist fast der 
gesamte Garten mit Frühblühern 
bedeckt. Dazwischen wachsen 
u. a. Christrosen, Lungenkraut, 
Leberblümchen und Anemonen-
sorten. 
Durchgänge und Holzwände 
sorgen dafür, dass der Garten 
nicht im Ganzen einsehbar ist. In 
den drei Teichen befi nden sich 
keine Fische, dafür aber Frö-
sche, Kröten, Molche und viele 
Kleinlebewesen. Für Bienen, 
Hummeln und Schmetterlinge 
haben wir nektarreiche Pfl an-
zen im Angebot. Zudem gibt es 
drei Wildbienenwände, mehre-
re Nisthilfen für Vögel und das 
Gemüse wächst in vier großen 
Hochbeeten. Hier befi ndet sich 
auch „Die kleine Gärtnerei“.
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7. Juni, 11 - 18 Uhr

Simone Boenke-Becker
Beckers Hof
Schneeheide 42 
29664 Walsrode
Telefon 05161 9492458
www.schneeheide42.de

Der Hof ist 1913 erbaut worden und seit 2006 im Besitz der vierten Ge-
neration. Auf dem Grundstück von 5.000 qm haben wir einen Nutzgarten 
mit Gewächshaus, einen großen Teich und einen Naschgarten mit Obst-
baumwiese angelegt.
Auf dem Weg durch den Garten wird man von der Vielfalt von Stauden 
und Rosen begleitet. Verweilen und träumen kann man auf verschiede-
nen Ruheplätzen.
In einem anderen Bereich der Hofstelle haben wir seit einiger Zeit eine 
Nutztier-Arche, in der wir vom Aussterben bedrohte Nutztiere erhalten.
Brave angeleinte Vierbeiner sind herzlich willkommen und auf-
grund des Teiches beaufsichtigen Eltern bitte ihre Kinder.
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27./28. Juni +
11./12. Juli, 11 - 17 Uhr

Gerald Hohls
Kirchboitzen 20
29664 Walsrode
Telefon 05166 5396 
(abends oder AB)
geraldhohls@arcor.de
www.boitzer-taglilien.de

Der großzügige Hofraum des ehemaligen Bauernhofes am Dorfrand 
Kirchboitzens (Ortsausgang Richtung Altenboitzen, vor dem Ortsschild 
links) besteht aus Kopfsteinpfl asterung mit alten Bäumen und mündet in 
einen gemütlichen Innenhof, der mit verschiedenen Kletterpfl anzen und 
Kübelpfl anzen verschönt ist. Im Vorgarten an der Straßenfront erschlie-
ßen rot bunte Klinkerwege die artenreichen und farblich abgestimmten 
Staudenpfl anzungen, die mit verschiedenen Rankobjekten aufgelockert 
sind. 
Vom Innenhof gelangt man in den mediterran anmutenden Hauptgarten 
mit üppig bewachsenen Hochbeeten aus Kalkgestein und formal an-
gelegten Beeten, in denen vor allem Taglilien, aber auch Schwertlilien 
(ca. 3.000 Sorten), Hosta, Heuchera und andere Prachtstauden und 
Rosen einen harmonischen Übergang in die weite Landschaft bilden. 
Zusammen mit dem angrenzenden Taglilienfeld kann man hier ca. 3.500 
verschiedene Hemerocallis-Sorten von Züchtern aus der ganzen Welt 
sehen, zusätzlich wachsen dort ca. 8.000 eigene Sämlinge, aus denen 
inzwischen auch etliche eigene Registrierungen hervorgegangen sind. 
Zu erkennen sind diese am „Boitzer“ vor dem weiteren Namen.
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22. März: Frühlingsausstellung in Altenboitzen Nr. 48
7. Juni: Offener Garten in Altenboitzen Nr. 83
21. November: Adventszauber im Lichterglanz in Altenboitzen Nr. 48 
jeweils 11 - 18 Uhr

Kerstin + Siegmund Marquart
Altenboitzen 83
29664 Walsrode
Telefon 05166 1631
marquartabo@arcor.de

Durch den selbst geschmiedeten 
Torbogen gelangt man in unseren 
1.100 qm großen Garten, in dem 
auch andere Pergolen, Rankhil-
fen und Dekoration aus Eisen wesentlicher und fester Bestandteil sind.

Viele Objekte sind vorrätig und kön-
nen erworben werden. Eine Mauer 
aus alten Steinen und Steinga-
bionen in Verbindung mit Holz als 
„Raumteiler“ zum Nachbargrund-
stück sind nachahmenswert. Die 
Sitzbänke aus Eichenbohlen sind 
selbst gebaut.
Zwischen Gehölzen und Stauden 
sind verschiedene kleine Wasser-
stellen verteilt. An der Terrasse 
befi ndet sich ein plätschernder 
Bachlauf und in unmittelbarer Nähe 
ein Schwimmteich mit einer Holzter-
rasse die zum Entspannen einlädt.

Der Adventszauber im Lichter-
glanz ist das Highlight im Novem-
ber. Ein kleiner Markt mit schönen 
Dingen für die vorweihnachtliche 
Zeit. Es gibt Kaffee und Kuchen, 
Glühwein, Bratwurst vom Grill 
und vieles mehr.
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Nach telefonischer
Vereinbarung

Günther Schneider-Cameron
Altenboitzen 14
29664 Walsrode
Telefon 05166 5352
g.schneica@t-online.de

Alter Baumbestand umgibt die alte Hofstelle des Schulmeyerhofes. Eine 
Catalpa hat sich mittlerweile zum Hofbaum entwickelt, unterpfl anzt mit 
Hostas. Abgesehen vom heißen sonnigen Innenhof mit zwei bepfl anzten 
Wasserbecken und einer Staudenrabatte (von einer leckeren, fruchten-
den Feige beansprucht) unterhalb der umgebenden Mauer, sind in die-
sem kleinen Garten eher Pfl anzen für halb- bis schattige Bereiche zu 
fi nden. An der Nordwand der Scheune wurde der „Schrotmühlenanbau“ 
bis auf Mauerreste abgerissen. Nun ist hier ein „Pfl anzenzimmer“ ent-
standen. Der nur knapp drei Meter breite Gartenstreifen hinter dem Haus 
ist eine Herausforderung um Blickachsen zu schaffen. Vom Eingang bis 
zum „Hühnerhof“ (ohne Hühner, aber mit Gemüse) gibt es schon eine 
interessante Blickachse. Das Interesse an allen Pfl anzen prägt die Pfl an-
zengesellschaften.
Jede Fuge oder Freiraum wird genutzt. Sämlinge sind gewollt und dürfen 
sich selbst ein Plätzchen suchen. So verändert der Garten ständig sein 
Gesicht. Und überhaupt wird noch viel gearbeitet und behutsam umge-
staltet nach dem Motto „Der Weg ist das Ziel“.
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Nach telefonischer
Vereinbarung

Helmut Bostelmann + 
Erika Ziech 
Bockhorn 8
29664 Walsrode
Telefon 05162 1556

Der ca. 2.000 qm große Garten fängt schon an der Straße vor der 
Scheune an. Hier blühen im Frühjahr hunderte von Krokussen, Tulpen 
und Narzissen; im Sommer verschiedene Rambler- und Strauchrosen.
Neben der Hofeinfahrt ist der große rechteckige Goldfi schteich, der 
mit Seerosen und Wasseriris bepfl anzt ist, ein absoluter Blickfang. Im 
Sommer sonnen sich hier, obwohl das Ufer 1 m steil abfällt, zahlreiche 
Frösche. Umrahmt wird er von Rosen, Clematis, duftenden Lilien, Ritter-
sporn und Phlox. Im Frühling blühen auch hier Tulpen, Narzissen, Pri-
meln und Allium in allen Farben. Eingerahmt wird die Farbenpracht von 
Scheune und dem alten Rinderstall. Eine Buchsbaumhecke wurde durch
verschiedene Figuren abwechslungsreich in Form gebracht. Im eigent-
lichen Garten vor dem Bauernhaus blühen Rhododendren, Pfi ngstrosen, 
Stauden und Sommerblumen in großer Vielfalt. Der Weg führt um das 
Haus zum Nutzgarten mit Heidelbeeren und Gemüse. Hier geht der Blick
zur Streuobstwiese mit Bienenzaun.
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7. Juni, 10 - 16 Uhr

Annemarie Eskuche
Staudenkulturen
Am Söhnholz
29664 Ostenholz
Telefon 05167-287, Fax 1271
eskuche@stauden-eskuche.de
www.stauden-eskuche.de

Die Gärtnerei – fernab vom Üblichen – besteht jetzt in dritter Generati-
on. Sie ist bekannt durch ihr Spezialsortiment an vegetativ, also durch 
Teilung oder Stecklinge vermehrten Stauden. Die Schwerpunkte bilden 
dabei z. B. Herbstanemonen, Elfenblumen und eine große Vielfalt an 
Arten und Sorten von Storchschnäbeln (Geranium). Darum herum ent-
wickelt sich ein Sortiment nicht alltäglicher, wertvoller, robuster Stauden, 
von Salomon-Siegel bis Riesen-Wiesenraute. Den Bergenien wird seit 
etlichen Jahren besondere Aufmerksamkeit gewidmet, so dass hier vie-
le Sorten zu fi nden sind. Einige bewährte Sorten wie z. B. „Admiral“, 
„Biedermeier“ oder „Rote Schwester“ sind in der Gärtnerei Eskuche 
entstanden. In der Staudenrabatte im Eingangsbereich fi nden Sie viele 
Beispiele für die Kombination von Geranium mit anderen Stauden. Im 
Mutterpfl anzenquartier haben Sie die Gelegenheit, die Storchschnäbel 
in ihrer vollen Pracht zu erleben.
Hündin Isla mag in ihrer Gärtnerei keine fremde Hunde. Kaffee und 
Kuchen bieten „Frauen-helfen-Frauen”.
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Nach telefonischer
Vereinbarung

Marianne + Hartmut Heinze
An der Marsch 19
29690 Gilten
Telefon 05071 3009
heinze-gilten@web.de

Hinter dem umgebauten alten Fachwerkhaus um 1900 erstreckt sich 
der 4.200 qm große ländliche Garten im englischen Stil. Zu sehen sind 
weitläufge Staudenrabatten mit wechselnden Farbbildern, ein klassi-
scher Rosengarten mit Buchs- und Eibenhecken, Wasserfächen und 
Bachlauf, ein Kräutergarten mit duftenden Salbei-, Thymian- und La-
vendelsorten. 
Unter einer gemütlichen Weinlaube, die an einem alten Backhaus liegt, 
umrahmt von einer Gehölzkulisse, kann man „die Seele baumeln las-
sen“. 
Die Wege bestehen zumeist aus altem Steinmaterial, welches Hartmut 
Heinze kunstvoll zu Reliefs verlegt hat. – Eine erlebnisreiche Garten-
welt, die sowohl mediterrane als auch schattige Elemente in sich ver-
einigt.
Bitte Hunde draußen lassen.
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16./17. Mai + 18./19. Juli, 
11 - 17 Uhr

Hanna Meyer
Zum Heuland 6
29690 Suderbruch
Telefon 05074 587, Fax 1742
info@levkoje.de
www.levkoje.de

Auf dem 8.500 qm großen Grundstück gehen Haus und Garten, die klei-
ne Gärtnerei und die ehemalige Betriebsfl äche nahtlos ineinander über. 
Nach der Umgestaltung sind neue Staudenbeete, ein Gemüsegarten und 
Sitzplätze entstanden. Da es zum angrenzenden Nachbargarten keinen 
Zaun gibt, verbinden sich die Gärten großzügig miteinander. Das große 
runde Beet hat sich zu einem wundervollen Sommerbeet entwickelt, mit 
vielen Monarden und Phlox.Die Bioland-Gärtnerei Levkoje besteht auch 
weiterhin, mit einem kleinen, interessanten Angebot an Stauden (u. a. 
Iris, Taglilien, Phlox) und Kräutern. Im Mai gibt es, unter anderem, auch 
wieder Tomatenpfl anzen.
Die Kuchenfeen sorgen wie immer für das leibliche Wohl.
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Wir suchen mit Ihnen
die richtige Brille
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     Wiesenhummel 
(bomus pratorum) 

 
Wiesenhummeln sind in lichten Wäldern, 

auf Wiesen, in Paks und Gärten zu beobachten. 
 

 

Ackerhummel  
(bombus pascuorum) 

Ackerhummeln besiedeln verschiedene 
Lebensräume wie Wiesen, Weiden, Brachland, 
Gräben und Böschungen, Straßen-, Weg- und 
Feldränder sowie Gärten und Parks, Wälder 

und Waldränder. 
 

 

Baumhummel  
(bombus hypnorum) 

 
Baumhummeln sind in lichten Wälder, an 

Waldrändern, in Parkanlagen und in 
Gärtenanzutreffen. Sie bauen als einzige  

ihre Nester oberirdisch. 
 

 

 

 

 

          

Steinhummel 
(bombus lapidarius) 

 

Steinhummeln leben an Waldrändern, auf 
Wiesen, in Parkanlagen und Gärten. 

 

 

Gartenhummel 
(bombus hortoru) 

 

Die Gartenhummel kommt in ganz Europa vor. 
Ihr Lebensraum sind Waldränder, davon 

angrenzende Wiesen, Streuobstwiesen, Parks 
und Gärten in Siedlungsbereich sowie 

Hochwasserdämme. 
 

    

  Erdhummel  
(bombus terrestris) 

 
Alle Erdhummelm sind nahe verwandt. 
 Sie beziehen Nester ausschließlich in 

unterirdischen Hohlräumen. 
 

    Die häufigsten Hummelarten 

Wiesenhummeln sind in lichten Wäldern,
auf Wiesen, in Parks und Gärten zu beobachten.

Baumhummeln sind in lichten Wäldern, an
Waldrändern, in Parkanlagen und in

Gärten anzutreffen. Sie bauen als einzige
ihre Nester oberirdisch.
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Steinhummel 
(bombus lapidarius) 

 

Steinhummeln leben an Waldrändern, auf 
Wiesen, in Parkanlagen und Gärten. 

 

 

Gartenhummel 
(bombus hortoru) 

 

Die Gartenhummel kommt in ganz Europa vor. 
Ihr Lebensraum sind Waldränder, davon 

angrenzende Wiesen, Streuobstwiesen, Parks 
und Gärten in Siedlungsbereich sowie 

Hochwasserdämme. 
 

    

  Erdhummel  
(bombus terrestris) 

 
Alle Erdhummelm sind nahe verwandt. 
 Sie beziehen Nester ausschließlich in 

unterirdischen Hohlräumen. 
 

    Die häufigsten Hummelarten 

 

 

 

 

          

Steinhummel 
(bombus lapidarius) 

 

Steinhummeln leben an Waldrändern, auf 
Wiesen, in Parkanlagen und Gärten. 

 

 

Gartenhummel 
(bombus hortoru) 

 

Die Gartenhummel kommt in ganz Europa vor. 
Ihr Lebensraum sind Waldränder, davon 

angrenzende Wiesen, Streuobstwiesen, Parks 
und Gärten in Siedlungsbereich sowie 

Hochwasserdämme. 
 

    

  Erdhummel  
(bombus terrestris) 

 
Alle Erdhummelm sind nahe verwandt. 
 Sie beziehen Nester ausschließlich in 

unterirdischen Hohlräumen. 
 

    Die häufigsten Hummelarten 

Vier Tipps zum Schutz der Hummeln!
Pfl anzen Sie bienenfreundliche Kräuter, Stauden und Gehölze 
und wählen Sie dafür möglichst ausschließlich ungefüllte und hei-
mische Pfl anzen.
Erhalten Sie Kleinstlebensräume im Garten durch Totholz (gerne 
auch stehend), Komposthaufen, Laub- und Reisigecke, Garten-
teich und Lesesteine oder eine Trockenmauer.
Führen Sie Familie, Freunde und Nachbarn zum Hummelnest und 
begeistern Sie sie für die phantastischen Bestäuberinsekten.
Wenn das Nest nebst Hummeln schlussendlich doch ganz weg 
muss, holen Sie Hilfe über das Bienen- und Wespenschutz-
Netzwerk. Alles wird vorsichtig umgesetzt. Ohne das Nest zu 
zerstören.

1

2

3
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19. April + 14. Juni,
11 - 17 Uhr

Ingrid + Rolf Günther
Drebberfuhrenweg 20
29690 Essel
Telefon 05071 3380
irguenther@gmx.de

A 7 Raststelle Allertal ab, 
Richtung Ostenholz 1 km links

Großer Wald- und 
Staudengarten
Bekannt auch aus zahlreichen Fernsehsendungen. Das FRÜHJAHR 
zeigt sich mit verschiedenen Primelsorten, Christrosen, Azaleen, Rho-
dodendren und etlichen Frühblühern. 
Der SOMMER erscheint unter großen Bäumen mit einer Vielzahl an Hos-
tas, Anemonen, Taglilien und diversen Farnen.
Große Partien eines Moosgartens und viele Eiben runden das Ganze ab.

14. Juni, 11 - 17 Uhr

Helga + Wolfgang Herglotz
Schmiedeweg 16
29690 Essel
Telefon 05071 3494
wolfgang_herglotz@gmx.de

Ein geschwungener Kopfsteinpfl asterweg führt durch ein Platanen-Tor 
in eine Gartenlandschaft mit über 300 Buchsbaumkugeln, Formschnitt-
Eiben und -Kiefern, zu dem weit zurückliegenden 1980 erbauten Fach-
werkhaus. Dekoriert wird die Vorgartenlandschaft mit zahlreichen 
Rosen, Bergenien und Gräsern. Der hintere Teil des 2.000 qm großen 
Grundstückes wird durch einen schmalen Weg erschlossen, der eine 
weite Parklandschaft in einer Randlage eröffnet. 
Um eine gepfl egte Rasenfl äche sind nicht alltägliche Gehölze wie z. B. 
Gingko, Sumpfzypresse, verschiedene Cornusarten, Mammut- und Tul-
penbaum platziert. In den Halbschattenbereichen sind besondere Hostas 
mit Gräsern kombiniert. Wege aus Blaubasalt des formalen Gartens, 
unterteilen harmonisch gestaltete Felder mit farblich abgestimmten Be-
pfl anzungen. Niedrige Buchsbaumhecken umrahmen die Felder und bie-
ten zu jeder Jahreszeit einen reizvollen Anblick. 
Ein glasklarer Koiteich mit Bachlauf ist in eine Teichlandschaft mit Bam-
bus, Kiefern, Riesenbonsai und Mooshügel integriert. Interessant sind 
auch die sehr schmal geschnittenen Eiben als Grundstücksbegrenzung. 
Kleine Sitzecken in verschiedenen Bereichen mit abgestimmten Dekora-
tionen laden zum Verweilen ein.
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2. August, 11 - 18 Uhr

Edda + Winfried Lange-Hilmers
Meierweg 22
29690 Marklendorf
Telefon 05071 4318

Die hundertjährige Eiche begrüßt mit 
ihren weit ausladenden Ästen und eröffnet 
zugleich ein 4.000 qm großen Landschafts-
garten mit einem Arboretum von mehr als 130 gepfl anzten Laub- und 
Nadelbäumen des In- und Auslands. Da gibt es Riesen von 18 m Höhe, 
Zwerge, die noch etwas werden wollen, breitästige und säulenförmige 
Bäume – teilweise mit eigentümlichen Wuchsformen. In den verschie-
denen Gartenbereichen fi ndet man viele Stauden, berankte Pergolen, 
blühende Büsche und Rosen. Eine herausragende Rolle spielen viele 
Blattschmuckstauden mit ihren bunten Farben. Alles wird durch weite 
Rasenfl ächen miteinander verbunden. Der Garten ist weitgehend roll-
stuhlgerecht.
Viele Sitzplätze laden zum Kaffee und Kuchen der „Marklendorfer 
Frauengruppe“ ein.
Unsere beiden Pekingesen lieben keine fremden Tiere.
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14. Juni, 11 - 17 Uhr

Susanne + Sven Schröder
Kiefernweg 1
29308 Thören
Telefon 05146 500360
gebaschroe@web.de

– Ab Raststätte Allertal Richtung Celle –

Zum mittlerweile vierten Mal öffnen wir unseren 2.500 qm großen Wald-
garten den Besuchern. Der Vorgarten wird von einer Wasserlandschaft 
auf verschiedenen Ebenen dominiert. Eine große Terrasse und eine klei-
ne Pavilloninsel laden zum Verweilen ein.
Geht der Besucher durch das Gartentor am Haus, wird er einen geordne-
ten Wildgarten mit unterschiedlichen Sitzecken vorfi nden.
Seit etlichen Jahren nehmen wir diverse Wildvögel auf, die zum großen 
Teil nicht mehr fl ugfähig sind. Aber auch Ziervögel, Großsittiche und 
Wachteln, die ein neues Zuhause benötigen, fi nden dies endgültig bei 
uns in drei großen Volieren.
Auch kann der Beginn unseres neuen Projektes im hintern Gartenteil 
besichtigt werden. Wir werden einen großen Schwimmteich mit entspre-
chender Ausgleichsfl äche anlegen.
Unsere lieben Nachbarn sorgen wieder für Kaffee, Kuchen und 
Bratwurst.
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Öffnungstermine

Nach telefonischer Vereinbarung: Bostelmann/Ziech (56), Dartmann (41), 
Drewes-Forche (26), Eichler (51), Fritze (2), Funk-Rosemann (32), Gras-
see (15), Grieme (34), Grobrügge (9), Heinze (58), Herzberg (25), Hille-
werth/Watterodt (14), Krumrey (20), Lichte (21), Linke (8), Lüssenhop (43), 
Matthias (1), U. Meyer (38), Meyerhoff (28), Oldenburg (44), Palatini (16), 
Petersen/Bulmann (40), Reinsch (18), Röhrs (12), E. + W. Rusch (22), K. + M. 
Rusch (23), Sämann (30), Scheele (39), Schlüse (48), Schneider-Cameron (55), 
Seckinger (35), Steinwede (10), Thölken (37), Wegner (24), Wendlandt (42) 
– aktuelle Termine siehe Internetseite.

1. April - 30. September, dienstags + donnerstags, 12 - 17 Uhr: Palatini (16).

16. Februar Brunckhorst (3)
15. März Brunckhorst (3)
22. März Eichler (51), Marquart (54)
28./29. März Barth-Golz (6) – Hühnertage
05. April Delfenthal (13), Grassee (15)
19. April Günther (60)
10. Mai Brunckhorst (3), Grieme (34)
16. Mai (Sa.) Meyer/Levkoje (59)
17. Mai Fritze (2), Matthias (1), Meyer/Levkoje (59)
24. Mai Speer-Kußmaul (19)
31. Mai Avancini/Wehrs (50), Eichler (51), Vogel (47)
01. Juni (Mo.) Leutnant (36)
06. Juni (Sa.) Barth-Golz (6) – Handwerkertag, Thölken (37), Yadykina (33)
07. Juni Boenke-Becker (52), Busse (31), Eskuche (57), 
 Marquart (54), Mekelburg (11), Sommer (45), Thölken (37), 
 Yadykina (33)
13. Juni (Sa.) Sudeck (4)
14. Juni Borchardt (49), Günther (60), Herglotz (61), Mertens (7),
 Peters (5), E. + W. Rusch (22), Schröder (63)
20. Juni (Sa.) Menke/Chili-Manufaktur (27)
21. Juni Seckinger (35)
27. Juni (Sa.) Anderseck (29), Hohls (53)
28. Juni Anderseck (29), Fritze (2), Hohls (53), Matthias (1), Röhrs (12)
11. Juli (Sa.) Barth-Golz (6), Hohls (53), Thölken (37)
12. Juli Barth-Golz (6), Brunckhorst (3), Hohls (53), Mekelburg (11), 
 Thölken (37) – Rooksberg-Flohmarkt
18. Juli (Sa.) Meyer/Levkoje (59)
19. Juli Meyer/Levkoje (59), Thöneböhn (46)
26. Juli Knöfel (17)
02. August Fritze (2), Lange-Hillmers (62), Matthias (1), Wendlandt (42)
08. August (Sa.) Barth-Golz (6)
09. August Barth-Golz (6)
16. August Speer-Kußmaul (19)
30. August Mertens (7), Seckinger (35)
06. September Brunckhorst (3), Delfenthal (13), Grassee (15)
13. September Eichler (51)
04. Oktober Fritze (2) 
14. Nov. (Sa.) Barth-Golz (6) – Lichterfest
15. Nov. Barth-Golz (6) – Lichterfest
21. Nov. (Sa.) Marquart (54) – Adventszauber im Lichterglanz
22. Nov. Wendlandt (42) – Adventszauber mit Lichterglanz


